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Seeberg

Kulturberg

Am Samstag, 24. Mai um 
20.00 Uhr gastieren Jörg Frei 
und Georg Masanz mit einem 
musikalischen Blumenstrauss 
mit Nuancen in der Kirche 
Seeberg. Eintritt frei, Kollekte

Seite 15

Koppigen

Jubiläumsnacht und offene 
Türen in der Kirche

Besuchen Sie uns am Freitag, 
9. Mai ab 17 Uhr an der 
Jubiläumsnacht in der und um 
die Kirche. Ein vielfältiges 
Programm lädt zum verweilen 
ein. 
Am Samstag, 10. Mai am 
Vormittag der offenen Kirche 
bleibt keine Tür geschlossen, 
ein einmaliger Einblick. 
Termin reservieren und 
vorbeikommen!

Seite 14

Wynigen

Ausflug Freiburg im Breisgau

Wer die Bahnfahrt selber 
organisiert, hat noch bis am 
9. Mai Gelegenheit, sich zum 
Ausflug nach Freiburg im 
Breisgau anlässlich des 
Jubiläums «750 Jahre Kirchen 
Wynigen und Koppigen» 
anzumelden.

Seite 16

Schöne Tage im Burgund
Was kommt Ihnen als erstes in den 
Sinn, wenn Sie das Wort Burgund 
hören?
Orts- und Weinnamen wie 
Meursault, Pomard, Mercurey? 
Oder eher Namen von Kirchen – wie 
Cluny, Tournus oder Taizé?
Mir kommt immer das «Hôtel-Dieu» 
in Beaune in den Sinn. Das hat nichts 
mit meinem Beruf zu tun, wie Sie 
vielleicht vermuten. «Hôtel-Dieu» – 
also ein Hotel Gottes hier auf Erden. 

Das «accent circonflex» – also das 
Dächlein auf dem Buchstaben «o» – 
steht für das fehlende «s» im Wort –  
ausgeschrieben «hostel» – und meint 
Gasthaus Gottes, ein Hospiz. Das 
Hospital in Beaune wurde 1443 
durch Nicolas Rolin, dem Kanzler 
des burgundischen Herzogs Philipp 
des Guten und seiner Frau Guigone 
de Salins gestiftet.
«Rolin versah das Hospital mit 1000 
Tourainer Pfund jährlicher Rente, 
bezogen aus dem Ertrag der «Gros-
sen Saline» von Salins. Die Leitung 
der Einrichtung oblag einem 
«maître»; dieser hatte eine Gemein-
schaft von «frommen Frauen» (Begi-
nen) zu führen, den «Béguines ve-
nues de Malines» (…) die ihre Ordens-
regel im Jahre 1459 erhielten. Die 
Seelsorge war zwei Kaplänen anver-
traut, und schliesslich überwachte 
Kanzler Rolin selbst die 
Weiterentwicklung des 
«Hôtel-Dieu». Nach sei-
nem Tode im Jahre 1461 
sorgte seine Gemahlin, 
Guigone de Salins, für 
das Hospital» (wikipe-
dia, Zugriff am 
3.4.2025). Das Spital 
wurde bis 1971 genutzt, 
bis ein Neubau ausser-
halb von Beaune errich-
tet wurde. 

Ich besuche gerne die-
sen Ort. Nicht nur weil 
er mir vertraut ist und 
ich weiss, was mich er-
wartet. Mich fasziniert 
die Ruhe, die über den 
Räumen herrscht. Auch 
wenn es an gewissen 

Tagen unsäglich viele Touristinnen 
und Touristen hat. Die Räume strah-
len Kraft, Ruhe und eine Ganzheit 
aus. Im Hospiz des Mittelalters ist 
das Heil des Körpers auch mit dem 
Heil der Seele verbunden. Die Bemü-
hungen, den Kranken geistigen 
Trost zu spenden und die Sterben-
den von einer glücklichen Ewigkeit 
zu überzeugen, sind in jedem Saal 
durch die vorhandenen Altäre zum 
Zelebrieren der Messe sichtbar. Ge-

mälde und Skulpturen sollen 
den Kranken und Sterbenden 
Mut und Hoffnung geben. 
Mehr als ein Kranker, eine 
Kranke werden im Hospiz das 
erste mal in ihrem Leben in 
einem Bett gelegen haben, des-
sen Bettwäsche regelmässig ge-
wechselt wurde. 
Die tröstenden Worte durch 
die Pflegenden, die stärkenden 
Speisen aus der Küche und das 
tägliche Krüglein Wein aus 
den hospizeigenen Weinber-
gen trugen alle auf ihre Weise 
zu Genesung und Heilung bei.  
Eine Heilung im Sinne von 
«Heiligung», «heil werden, 
ganz werden». Seele und Kör-

per in Einklang bringen. 
Eine der ersten Funktionen der Hos-
pizien war die Aufnahme der Be-
dürftigen und die Linderung ihrer 
körperlichen und vor allem morali-
schen Not durch Zuspruch der Reli-
gion. Die Seelsorge war vorrangig 
gegenüber der Körperpflege – und 
doch erkannte man die Wichtigkeit 
der medizinischen Hilfe. Wenn wir 
von Medizin sprechen, dann nicht 
im Sinne wie wir das Wort heute 
kennen. Grundlage der damaligen 
Medizin waren die Theorien, die fast 
zwei Jahrtausende vorher von Hip-
pocrates formuliert und im 2. Jahr-
hundert von Galien aufgegriffen 
wurden. Demnach wird der mensch-
liche Körper von vier Säften gesteu-
ert (Blut, Galle, Schwarzgalle und 
Phlegma). Ihr Ungleichgewicht 
führt zur Krankheit. Um zu heilen, 

müssen daher die überschüssigen 
Säfte entfernt werden. Das ist der Ur-
sprung der Aderlässe, Brechmittel 
und Abführmittel. Zustände die wir 
uns heute nicht mehr zurückwün-
schen. Die Medizin hat grosse Fort-
schritte gemacht, für die wir dank-
bar sein dürfen, und die wir uns in 
der Schweiz auch etwas kosten 
lassen. 

Nur – und daran denke ich immer in 
den Räumen des «Hôtel-Dieu» in 
Beaune – wir haben auch den Tod 
aus unserem Leben ausgeschlossen. 
Wir haben den Eindruck als Men-
schen ewig leben zu können. Die 
Darstellungen des leidenden Jesus in 
fast allen Räumen des Hospitals, er-
innerten – und erinnern im Grund 
noch heute – die Menschen daran, 
dass der Tod und das menschliche 
Sterben zum Leben von uns Men-
schen gehören. Wohl die einzige Ge-
wissheit in unserem Leben sind. 
Wir brauchen nicht tagtäglich daran 
zu denken. Vor allem nicht, wenn 
wir einige schöne Tage im Burgund 
oder sonst wo verbringen. Aber 
doch ab und zu daran denken, dass 
wir zu unserer Seele Sorge tragen 
sollten, das gibt dem Leben eine 
ganz andere Weite und Tiefe. Und 
manchmal lässt sich alles miteinan-
der verbinden: beim Besuch einer 
kranken Person im Spital oder im 
Pflegeheim. Es tut der besuchenden 
und der besuchten Person gut, dies 

um so mehr, als dass unser Pflege-
personal in den Spitälern so mit der 
medizinischen Versorgung in Be-
schlag genommen ist, dass wir als 
Besuchende für die Seele sorgen 
können. Jesus hat uns dazu im Bild 
des Weltgerichtes ermutigt und 
ermahnt:

«Denn ich bin hungrig gewesen und 
ihr habt mir zu essen gegeben. Ich 
bin durstig gewesen und ihr habt 
mir zu trinken gegeben. Ich bin ein 
Fremder gewesen und ihr habt mich 
aufgenommen. Ich bin nackt gewe-
sen und ihr habt mich gekleidet. Ich 
bin krank gewesen und ihr habt 
mich besucht. Ich bin im Gefängnis 
gewesen und ihr seid zu mir gekom-
men. Dann werden ihm die Gerech-
ten antworten und sagen: Herr, 
wann haben wir dich hungrig gese-
hen und haben dir zu essen gege-
ben? Oder durstig und haben dir zu 
trinken gegeben? Wann haben wir 
dich als Fremden gesehen und 
haben dich aufgenommen? Oder 
nackt und haben dich gekleidet? 
Wann haben wir dich krank oder im 
Gefängnis gesehen und sind zu dir 
gekommen? Und der Erlöser wird 
antworten und zu ihnen sagen: 
Wahrlich, ich sage euch: Was ihr 
getan habt einem von diesen meinen 
geringsten Brüdern, das habt ihr mir 
getan.» Matthäus, 25, 34-40

Pfr. Rolf Weber, Seeberg
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Alchenstorf, Koppigen, Hellsau, 
Höchstetten, Willadingen 
www.kirchekoppigen.ch
Evang. -Ref. Kirchgemeinde Koppigen
Kirchgasse 4
3425 Koppigen

Gottesdienste & Veranstaltungen

April
Fr 25. 19.30 Abend-Lobpreis-Gottesdienst

Musik: Arlette Gerber, Pfr. Theo Castelberg
Sa 26. 8.00 Morgengebet im Kirchgemeindehaus
  20.00 Kirchenkonzert des Jodlerklubs «Heimat» 

Alchenstorf mit der Familienkapelle 
Lehmann und Stefan Kohler, Alphorn

So 27.  kein Gottesdienst, siehe Wynigen

Mai
So  4. 9.30 Gottesdienst, anschliessend Kirchenkaffee, 

Pfr. Ronny Künzi 
Fr 9. 12.00 Mittagessen für Senior:innen im Kirchge-

meindehaus, Anmeldung bis am 2. Mai an 
Susann Affolter, 034 413 01 80

  ab 17.00 Jubiläumsnacht zu 750 Jahre Kirche Koppi-
gen mit Unterhaltung und Verpflegung,
Programm siehe unten 

Sa 10. ab 9.00 Vormittag der offenen Kirche Parcours mit 
Turmbesichtigung, siehe unten

Fr 16.  Zum Jubiläum Ausflug nach Freiburg im 
Breisgau, Anmeldung siehe unten 

Sa 17. 8.00 Morgengebet im Kirchgemeindehaus 
So 18. 9.30 Gottesdienst mit dem Jodlerklub «Bärg-

brünneli» Koppigen, 
Pfrn. Christine Friderich

Di 20. 19.00 Gebet für den Frieden in der Kirche,
Pfrn. Christine Friderich

So 25. 9.30 Konfirmation der Klasse A, Pfr. Ronny Künzi
Do 29. 9.30 Gottesdienst auf Wanderschaft an Auffahrt 

(Treffpunkt Kirche) mit Christian Schmitt, 
Horn, Pfrn. Christine Friderich
(Bei schlechtem Wetter in der Kirche)

Sa 31. 8.00 Morgengebet im Kirchgemeindehaus

Pfarrämter:
Pfr. Ronny Künzi
Kirchgasse 2, 3425 Koppigen
Tel. 034 413 22 40
ronny.kuenzi@kirchekoppigen.ch 
Pfrn. Christine Friderich
Kirchgasse 4, 3425 Koppigen
Tel. 076 224 48 41
christine.friderich@kirchekoppigen.ch

Wohn- und Pflegeheim St. Niklaus:
Pfr. Pius Bichsel
Kirchgasse 19, 3368 Bleienbach
Tel. 062 922 23 10
pius.bichsel@kirchekoppigen.ch
Präsidium:
Daniela Lehmann, Tel. 062 968 02 78
daniela.lehmann@kirchekoppigen.ch
Verwaltung/Redaktion/Reservationen:
Rita Affolter, Tel. 079 921 49 87
sekretariat@kirchekoppigen.ch
Sigristin:
Vreni Wälchli, Tel. 079 736 96 79

25. Mai 2025 – Thema «Lebensträume» 

Noch stehen wir am Anfang der Vorbereitungen, die ersten Schritte sind 
getan, die ersten Pflöcke eingeschlagen. Die Motivation ist da, es kann also 
nur gut kommen an diesem für euch so einmaligen Tag!
Von Herzen wünsche ich euch, dass ihr eure Konf in vollen Zügen geniessen 
und danach voller Träume und Mut in eure weitere Lebensreise starten 
könnt! Ronny Künzi, Pfr.

Konfirmiert werden:
Max Baumberger, Koppigen
Nicolas Beyeler, Koppigen
Noel Bögli, Koppigen
Aline Bracher, Koppigen
Yelena Buri, Willadingen

Alessio Dubach, Koppigen
Fabrice Fallegger, Koppigen
Marlene Gobbin, Hellsau
Janis Glauser, Koppigen
Saskia Hiltbrunner, Koppigen

1. Juni 2025 – Thema «Lebensreise»

Konfirmiert werden:
Tjara Jaun, Hellsau
Iven Jost, Koppigen
Gil Kronenberg, Koppigen
Elena Kummer, Koppigen
Noé Neuenschwander, Koppigen

Jérôme Schwab, Alchenstorf
Emilie Stalder, Alchenstorf
Florian Stettler, Alchenstorf
Silvan Zbinden, Hellsau

Amtswochen

27. April bis 3. Mai
Pfr. Hans Lerch, 031 761 03 74 
oder 079 208 48 93

4. bis 24. April
Pfr. Pius Bichsel, 062 922 23 10 
oder 079 574 66 09

25. bis 31. Mai
Pfrn. Christine Friderich, 
076 224 48 41

Seniorinnen und Senioren

Mittagessen für Seniorinnen und 
Senioren
Freitag, 9. Mai um 12.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus mit 
einem Menü gekocht von 
Peter Albrecht und Team. 
Anmeldung bis am 2. Mai bei 
Susann Affolter, 034 413 01 80

Also, ich bleibe und 
feiere mit! Das ist auf alle 
Fälle besser, als zu zweit 

Käse essen.

Hast du das gehört?
Am 9. Mai wird´s laut und es 
gibt viele Leute in unserer 
Kirche. Da ziehe ich aus! 
Das ist mir zu bunt.
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Ausflug nach Freiburg im Breisgau
Vor 750 Jahren wurden die Kirchgemeinden Wynigen und Koppigen zum 
ersten Mal schriftlich erwähnt. Ihre Namen stehen in einem Buch, das heute 
im erzbischöflichen Archiv von 
Freiburg in Breisgau aufbewahrt 
wird. 
Am Freitag, 16. Mai reisen wir 
mit dem Zug dorthin und dürfen 
einen Blick in das Buch werfen. 
Danach führt Pfr. Gian-Enrico 
Rossi durch das berühmte Frei-
burger Münster, und nach dem 
Mittagessen gibt es noch Gelegen-
heit für Spaziergänge durch die Altstadt, Kaffee und Kuchen oder einen 
Einkaufsbummel. 

Verpflegung: à la carte auf eigene Kosten 
Anmeldung und Auskunft zu den Zugverbindungen bis am Freitag, 
9. Mai beim Pfarramt Wynigen, 034 415 11 38 oder
pfarramt@kirchewynigen.ch
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Jubiläumsnacht und Offene Türen in der Kirche
Freitag, 9. Mai 2025, 17.00 bis 24.00 Uhr 
Jubiläumsnacht

Feiern Sie mit uns 750 Jahre 
Kirche Koppigen mit einer vielfältigen 
Nacht für Jung bis Alt und Verpflegungs-
möglichkeiten in und um die Kirche. 

Programm: 
 17.15 Uhr Kindersingen 
  für alle Kinder
 18.00 Uhr Orgelspiel Walzermelodien, 
  Julia Aebi Shandaraeva
 18.30 Uhr Lesung mit Roland Binz
 19.00 Uhr Kraft(W)orte, 
  Pfrn. Christine Friderich
 19.30 Uhr Hiphop-Gottesdienst
 20.15 Uhr Munisieche, Dudelsack,   
  Beats & Cajon
 21.00 Uhr Interview mit Sonja Nydegger  
  alias «Rose», Begegnungs-  
  clownin Stiftung Lebensfreude
 21.30 Uhr Orgelspiel, Popklänge,
  Samuel Steiner
 22.00 Uhr Lesung mit Roland Binz

 22.30 Uhr Munisieche, Dudelsack, 
  Beats & Cajon
 23.15 Uhr Gedanken und Abschluss,
  Pfrn. Christine Friderich

Eintritt frei, Kollekte
Kinderecke mit Schminken

Ab 18 Uhr: Getränke, 
Risotto, Frische Waffeln

Ab 9 Uhr: Getränke, Zopf

Samstag, 10. Mai 2025, 9.00 bis 12.00 Uhr 

Vormittag der offenen Türen in der Kirche
Alle Türen in der Kirche sind offen. 
Vom Sigristenraum bis zum Glockenstuhl. 
Ein Parcours erläutert anhand von 
Plakaten Wissenswertes, Spannendes 
und Unbekanntes rund um die Kirche.
Nutzen Sie die einmalige Chance!

Auffahrt 

29. Mai 2025, 9.30 Uhr – ein 
Gottesdienst auf Wanderschaft

Wir begeben uns auf einen 
«gäbigen» Spaziergang in die 
Natur, unterbrochen von 
Gedankenanstössen, Texten, 
Melodien und stillen Momenten. 
Musikalisch werden wir von 
Christian Schmitt auf dem Horn 
begleitet.

Treffpunkt ist bei der Kirche 
Koppigen. 

Wir nehmen es gemütlich und 
sind um ca. 11 Uhr zurück bei der 
Kirche.

Nähere Auskünfte bei Christine 
Friderich, Pfarrerin. 

Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in der Kirche statt.

Konfirmationen
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Grasswil, Hermiswil, Oschwand-Juchten, 
Riedtwil, Seeberg

www.kirche-seeberg.ch

Evang. -Ref. Kirchgemeinde Seeberg 
Bergstrasse 6, 3365 Seeberg

Gottesdienste & Veranstaltungen

April
Sa 26. 20.00 KONZERT – «Hiltbrunner’s die Vierten»

Jeder kennt sie – sie überraschen jedes
Mal aufs Neue.
Eintritt frei - Kollekte

Mo 28. 13.30 Wanderung der Silbergruppe Seeberg 
Treffpunkt Parkplatz Landi Riedtwil

Mai
Sa 3. 10.00 Fiire mit de Chliine in der Kirche Seeberg

gemäss separater Einladung. 
So 4. 9.30 Gottesdienst mit Rolf Weber und Bettina 

Seeliger (Orgel)
Di 6. 13.30 Spielnachmittag für Mitspielende und 

Zuschauende im Rössli, Hermiswil
So 11.  Muttertag – kein Gottesdienst
Di 13. 19.30 BIBLEAS – Bibellesekreis 

im Kirchgemeindehaus
Do 15. 15.30 Andacht in der Pension Waldruhe mit 

Pfr. Rolf Weber und Thomas Zürcher (Klavier)
Fr 16. 14.00 LEGO®-Stadt auf dem Berg, KiK-Wochenende

im Kirchgemeindehaus – gemäss separater 
Anmeldung.

So 18. 9.30 Abschluss-Gottesdienst mit anschliessen-
der Stadtbesichtigung und Apéro.

Do 22.  Frühlingsreise Silbergruppe auf die 
Seebodenalp

Sa 24. 20.00 KONZERT – Jörg Frei und Georg Masanz 
präsentieren ihr neues Programm 
«Ein musikalischer Blumenstrauss mit 
Nuancen», Eintritt frei – Kollekte

Do 29. 9.30 KONFIRMATIONS-Gottesdienst – Die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden gestalten ihre 
Konfirmation mit Pfr. Rolf Weber und 
Jürg Käser (Orgel)

Mo 26. 13.30 Wanderung der Silbergruppe Seeberg
Treffpunkt Parkplatz Landi Riedtwil

Juni
Di 3. 13.30 Spielnachmittag für Mitspielende und 

Zuschauende im Rössli, Hermiswil.
Sa 7. 20.00 KONZERT – LESAMO, Der Solothurner Män-

nerchor «the long day closes»
Eintritt frei - Kollekte.

So 8. 9.30 Pfingst-Gottesdienst mit Abendmahl. 
Pfrn. Livia Karpati und Bettina Seeliger (Orgel)

Mo 9.  Beginn Einbau der Heizung in der Kirche.

Amtswochen

1. bis 31. Mai: 
Pfr. Rolf Weber, 
Telefon: 062 968 11 54

Pfarramt Seeberg
Pfr. Rolf Weber, Berggasse 6
Tel. 062 968 11 54

pfarramt@kirche-seeberg.ch

Präsidium:
Pat Wackernagel, Burgerweg 10, 
3365 Seeberg, Tel. 079 674 75 81
praesidium@kirche-seeberg.ch

Sigristin Kirche & Kirchgemeindehaus
Therese Zurflüh-Frei, Bergstrasse 10,
3365 Seeberg, Tel. 079 868 34 00
thesy.seeberg@hotmail.com
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Gratulationen

Wir gratulieren herzlich zum 
Geburtstag:

Franz Hänni,
  Chräjenbergweg 8, Grasswil 
  zum 80. Geburtstag 

am 2. Mai 

Ernst Gygax
  Oschwandstrasse 25, Riedtwil 
  zum 90. Geburtstag 

am 3. Mai

Anneli Hirschi
  Steinrainweg 5, Grasswil
  zum 101. Geburtstag 

am 8. Mai

Margareta Hiltbrunner
  Einschlagweg 38, Burgdorf
  zum 80. Geburtstag 

am 19. Mai 

Und wir gratulieren zum 
Hochzeitstag:

William und Johanna Wyss
  Bittwilstrasse 9, Grasswil 
  am 6. Mai 

zur Diamantenen Hochzeit

Christian und Magdalena 
Meyer-Nyffeler
  Dörfli 2, Oschwand,
  am 16. Mai zur Platin 

Hochzeit.

Liebe besteht nicht darin, dass
man einander ansieht, 
sondern dass man gemeinsam in
die gleiche Richtung blickt.
Antoine de Saint-Exupery

Mir hei de es nöiers Telefon ...

Unsere Sigristinnen haben neu eine einheit-
liche Telefonnummer.
Sie sind für Anfragen und Anliegen 
betreffend der Räumlichkeiten von Kirche 
und Kirchgemeindehaus erreichbar unter 
Nummer:

079 868 34 00

Konfirmation 2025

Die Vorbereitungen für die Konfirmation am 29. Mai sind in vollem Gange. 
Für das Foto haben wir einen kurzen Marschhalt eingelegt. Wir kennen 
das Thema bereits, möchten es aber noch geheim halten. Wir laden Sie herz-
lich zu unserer Konfirmation ein – feiern Sie mit uns.
Konfirmierende in diesem Jahr sind (in alphabetischer Reihenfolge):
Ammann Rafael, Hermiswil; Grütter Jill, Seeberg; Jörg Enja Milana, Grass-
wil; Kohler Cédric, Wynigen; Künsch Milena, Grasswil; Leibundgut Joel 
Yanic, Grasswil; Reiner Kevin Michael, Winistorf; Reinhard Jannik, Grass-
wil; Schneuwly Nena Surya, Grasswil; Sommer Florina Jana, Grasswil.

Erste Wanderung 2025
Die erste Wanderung 2025 der Sil-
bergruppe findet am Montag, 28. 
April 2025, statt. Treffpunkt ist um 
13.30 Uhr beim Mutzbachparkplatz 
(Landi Riedtwil). Von dort verschie-
ben wir uns gemeinsam zum Aus-
gangspunkt beim Hornusserhüttli 
Grasswil. Wir wandern, mit der län-
geren Tour, knapp zwei Stunden im 
Gebiet des Chräjebergs. Es ist auch 
eine kürzere Route von ca. 30 Minu-
ten vorgesehen. Nach der Wande-
rung erholen wir uns im Hornusser-
hüttli Grasswil bei Kaffee und Ku-
chen und einem gemütlichen 
Schwatz.

Mai Reisli auf die Seebodenalp
Unsere Frühjahrsexkursion findet 
am Donnerstag, 22. Mai 2025 statt. 
Morgens um 8.00 Uhr starten wir 
zur Fahrt auf die Seebodenalp. Die 
genauen Abfahrtszeiten und Ein-
stiegsorte entnehmen Sie bitte der 
schriftlichen Einladung. Über Hutt-
wil, Ettiswil, Sursee erreichen wir 
unseren Kaffee & Gipfeli Halt im 
Seehotel Sonne in Eich. Von der 
grossen Terrasse hat man einen 
schönen Blick auf den Sempacher-
see. Nach ca. 45 Minuten folgen wir 
dem Sempachersee und fahren über 
Eschenbach, Buchrain Adligenswil 
und Udligenswil nach Küssnacht an 
der Rigi. Von hier geht es schmal 
und steil hinauf zur Seebodenalp. 
Diese liegt auf 1030 m ü. M. an 
einem der schönsten Aussichts-
punkte der Zentralschweiz. Gegen 

11.30 Uhr erreichen wir das Hotel-
Restaurant Rigi-Seebodenalp, wo 
wir das Mittagessen einnehmen. 
Das Menu, die Kosten für das Essen 
und die Carfahrt sind der Einladung 
zu entnehmen.
Nach dem Essen haben wir Zeit, uns 
die Beine zu vertreten, aber für den 
stündigen Rundgang reicht die Zeit 
nicht. Man kann zur nahe gelege-
nen St. Wendelinskapelle hinauf-
steigen. Von hier aus kann man ein 
Stück auf dem «Kretenweg» wan-
dern mit herrlichem Blick auf den 
Vierwaldstättersee und den Pilatus. 
Oder man geniesst bei schönem 
Wetter einfach die Aussicht auf der 
Terrasse des Restaurants. Bei guter 
Sicht sieht man den Vierwaldstät-
tersee, den Zugersee, den Sempa-
chersee, den Baldeggersee und den 
Hallwilersee. Neben dem grossen 

Wandergebiet rund um die Rigi in 
der warmen Jahreszeit bietet die 
Seebodenalp einfache Abfahrten in 
einem überschaubaren Skigebiet. 
Auch für Winterwanderer und 
Langläufer ist die Seebodenalp ein 
Schneeparadies. Gemütliche Hüt-
ten laden zum Verweilen ein.
Am späteren Nachmittag treten wir 
die Heimreise über Luzern und 
Wolhusen zurück nach Seeberg an. 
Unterwegs machen wir einen kur-
zen WC-und Verpflegungshalt bei 
Kambly in Trubschachen. Die An-
kunftszeit ist für ca. 18.30 Uhr 
vorgesehen.
Die Einladungen werden vom Sil-
bergruppen-Team anfangs Mai 
versandt.
Anmeldung bis spätestens, Sams-
tag, 17. Mai 2025, gemäss Einladung!
Peter Mauron

Blick von der Seebodenalp auf das Küssnachterbecken mit Pilatus, links im Bild
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Dorfstrasse 8, 3472 Wynigen
Tel. 034 415 11 38
pfarramt@kirchewynigen.ch

Präsidium:
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Sigristin:
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3472 Wynigen, Tel. 034 530 14 66
kuw-unterricht@kirchewynigen.ch

Gottesdienste & Veranstaltungen

April
Fr 25. 20.00 Bibelabend im KiWy, Pfr. Gian-Enrico Rossi
Sa 26. 9.00 Jungschi Glungge: «Weniger-Dräck-Tag» 

bis 16.30 Uhr
So 27. 9.30 Gottesdienst, Prädikant Urs Gfeller
  9.30 Sonntagschule im Pfarrhausstöckli
Mi 30. 9.30 Chindersinge im KiWy (bis 11.00)

Mai
So  4. 19.30 Abendgottesdienst, Pfr. Gian-Enrico Rossi, 

anschliessend Kirchenkaffee
Mo  5. 14.00 Spielnachmittag für Jung und Alt im Restau-

rant Bahnhof. Fahrdienst 60+ bei schlech-
tem Wetter: Regina Gasser, 079 766 35 66 

Sa  10. 13.45 Jungschi Glungge in der Kapelle Breitenegg
So  11. 9.30 Gottesdienst am Muttertag, 

Prädikantin Beatrix Böni
  9.30 Sonntagschule im Pfarrhausstöckli 
Mi  14. 9.30 Chindersinge im KiWy (bis 11.00) 
  11.30 Mittagessen 60+ im Uhlmannhaus mit 

einem Menü von Alfred Lerch, siehe rechts
Fr  16. 7.20 Ausflug nach Freiburg im Breisgau,

Anmeldung mit selber organisiertem Billett 
bis am 9. Mai

Sa  17.  Sonntagschule Rüedisbach: Ausflug in den 
Tierpark Dählhölzli

So  18.  9.30 Gottesdienst mit der 5. Klasse KUW, 
Katechetin Cornelia Walther und 
Rebekka Binggeli

Mi  21.  Seniorenausflug ins Aargauer Seetal, 
Anmeldung siehe rechts

Do  22. 20.00 Bibelabend im KiWy, Pfr. Gian-Enrico Rossi
Sa  24.  Maifest im Grütt mit der Jungschi Glungge, 

siehe oben
So  25. 9.30 Gottesdienst, Prädikant Rolf Friderich, 

anschliessend Kirchgemeindeversammlung, 
siehe rechts

  9.30 Sonntagschule im Pfarrhausstöckli 
Mi  28. 9.30 Chindersinge im KiWy (bis 11.00) 
Do  29. 9.30 Konfirmation, Pfrn. Felicitas Rossi und 

Pfr. Gian-Enrico Rossi

2. Timotheus 1,7

Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit gegeben, 
sondern den Geist der Kraft und der Liebe und 
der Besonnenheit.

Mittagessen 60+

Im Uhlmannhaus treffen sich Seniorinnen und Senioren am 
Mittwoch, 14. Mai um 11.30 Uhr zum gemeinsamen Mittagessen. 
Sie werden von Alfred Lerch mit einem Menu zum 
Selbstkostenpreis bekocht.
Anmeldung bis am Freitag, 9. Mai an Ruth Loosli, 079 246 98 78.

Seniorenwandergruppe

Am Dienstag, 6. Mai führt die Wanderung von Riedtwil via 
Chatzenstyg, Breitenegg und Brechershäusern nach Wynigen.
Treffpunkt: 13.15 Uhr, Bahnhof Wynigen
Kontakt: Annamarie Jost, 034 415 16 52

«Vier Jahreszeiten»
Im letzten Jahr hat die Wyniger 
Gruppe «Vier Jahreszeiten» ihre 
jahrzehntelange Tätigkeit beendet 
– ein guter Grund, noch einmal 
Rückschau zu halten und den 
Verantwortlichen zu danken. Die 
Anfänge gehen bis in die frühen 
80-er Jahre zurück, als Martha Soll-
berger und Bertha Stettler beschlos-
sen, ein besonderes Angebot für 
Verwitwete ins Leben zu rufen. 
Viermal im Jahr, zu jeder Jahreszeit 
einmal, sollte es einen Anlass oder 
einen Ausflug geben. Das Echo war 
sehr positiv, sei es beim gemütli-
chen Zusammensein im Gasthof 
Linde oder im Restaurant Bahnhof, 
oder sei es bei den Tagesausflügen 
zu vielen interessanten Zielen in der 
Nähe und Ferne. Im Lauf der Zeit 
wurde der Kreis der Teilnehmenden 
auf alle Alleinstehenden ausge-
weitet.
An den immer gut besuchten Zu-
sammenkünften wurde jeweils 
unkompliziert etwas Geld zusam-
mengelegt, was es erlaubte, zur 
Unterhaltung Gäste wie einen Chor 

oder andere Vortragende einzula-
den. Die Gruppe organisierte sich 
schlicht, ohne Vereinsstrukturen, 
und lebte von der Initiative und den 
guten Ideen des Leitungsteams.
Sehr lange Zeit, seit 1994, gehörte 
diesem Elsbeth Kurmann an, zu-
sammen mit verschiedenen Mitwir-
kenden, unter ihnen Hanni Steiner, 
Dora Molteni und Ruedi Matter. Im 
Jahr 2011 übergab sie den Stab an 
Marianne Aebi, welche die Arbeit 
mit Agnes Gygax, Käthi Kohler und 
später mit Erika Baumberger weiter-
führte.
Das Corona-Jahr 2020 traf auch die 
«Vier Jahreszeiten»; das Programm 
musste ausgesetzt werden. Im 
Herbst 2021 konnte erstmals wieder 
eine Reise stattfinden. Aus gesund-
heitlichen Gründen der Organisator-
innen kam die Tätigkeit der Gruppe 
jedoch im Sommer 2022 zum Still-
stand. Leider fanden sich keine 
jüngeren Nachfolgenden, welche 
für die «Vier Jahreszeiten» die Ver-
antwortung übernommen hätten. 
Schweren Herzens musste ein 

Schlussstrich gezogen werden. 
In der Kasse der «Vier Jahreszei-
ten» fanden sich noch Fr. 240.-. Die 
Verantwortlichen entschieden sich
im Juni 2024, den ganzen Betrag 
der Pfarramtlichen Hilfskasse zu 
übergeben. So können mit dem 
Geld Einzelne oder Familien in 
Wynigen unterstützt werden, die 
in einem finanziellen Engpass 
stecken. An dieser Stelle danken 
wir allen früheren Spenderinnen 
und Spendern der «Vier Jahres-
zeiten» nochmals herzlich für 
diesen wertvollen Beitrag an das 
Gemeinwesen!
Der Dank gilt auch denjenigen, die 
der Gruppe bis zuletzt die Treue 
gehalten haben und weiterhin 
einen freundschaftlichen Umgang 
pflegen. Gewiss blicken sie mit 
Bedauern auf das Ende dieser ein-
maligen Gruppierung zurück, 
doch die vielen guten Erinnerun-
gen an die «Vier Jahreszeiten» blei-
ben unter ihnen lebendig.
Für das Pfarramt Wynigen:
Felicitas Rossi

Reise ins Seetal
Am Mittwoch, 21. Mai organisiert die Kirchgemeinde einen Ausflug für Seni-
orinnen und Senioren ins Aargauer Seetal. Nach der Abfahrt um 11.30 Uhr 
auf der Bleumatte geht es durchs Entlebuch zum Eichberg beim Hallwilersee. 
Dort geniessen wir ein warmes Zvieri (Pastetli mit Pilaw-Reis, dazu Erbsli und 
Rüebli) und treffen dann über Huttwil um 18.00 Uhr wieder in Wynigen ein.
Eingeladen sind alle ab 70 Jahren und ihre Partner:innen, auch wenn diese 
noch jünger sind. An der Reise kann man auch im Rollstuhl oder mit einer 
Gehbehinderung teilnehmen, wir werden von der Spitex unterstützt. Die 
Kirchgemeinde übernimmt die Reisekosten, die Konsumation bezahlen Sie 
im Restaurant.
Anmeldung bis spätestens am 5. Mai mit dem verschickten Talon oder telefo-
nisch an Ruth Loosli, 079 246 98 78.

Kirchgemeindeversammlung

Am Sonntag, 25. Mai findet nach dem 
Morgengottesdienst in der Kirche 
Wynigen die ordentliche Frühjahrs-
Kirchgemeindeversammlung statt.

Traktanden:
1.  Jahresrechnung 2024
2.  Wahl
3.  Informationen aus der 
 Kirchgemeinde
4.  Verschiedenes

Sämtliche Unterlagen liegen 30 Tage 
vor der Versammlung zur Einsicht-
nahme in der Gemeindeverwaltung 
Wynigen auf, und dort kann man 
vom 3. Juni bis am 4. Juli ebenfalls 
das Protokoll einsehen. Alle in kirch-
lichen Angelegenheiten Stimmbe-
rechtigten und Interessierte sind zu 
dieser Versammlung freundlich 
eingeladen.
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Wir suchen per 1. Juni oder 
nach Vereinbarung zwei 
Personen als:

Sigrist:in / 
Sigrist:in Stv. (total 52%)

Eine dankbare Aufgabe mit viel 
Eigenverantwortung für Persön-
lichkeiten, die den Kontakt zu 
Menschen lieben.
Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung an:
praesidium@kirchewynigen.ch 
oder
Kirchgemeinde Wynigen, 
Postfach 110, 3472 Wynigen 

Maifest

Das Maifest der Jungschi 
Glungge findet am Samstag, 
24. Mai im Grütt bei Breitenegg 
statt. Nach einem Kinder-
konzert mit Esthi Ita um 
15.00 Uhr gibt es ein Zvieri, 
sowie Spiel und Sport mit der 
Jungschi und 10'000 Bioblo-
Bausteinen. Ab 17.00 Uhr wird 
grilliert und um 20.00 Uhr findet 
ein Gottesdienst für Junge und 
Junggebliebene mit Band und 
Input statt.
Teilnahme ohne Anmeldung.

An Auffahrt, 29. Mai werden konfirmiert:

David Aebi, Leumberg
Ava Albiker, Kappelenstrasse
Sarah Berchten, Kappelenstrasse
Ronja Gächter, Schmiedenmatt
Stefan Jost, Oberbühl
Anu Künsch, Rüedisbach
Sam Maurer, Hirsern

Andrin Sommer, Schwanden
Laura Sommer, Fuhren
Leon Staub, Flühliweg
Renato Steiner, Häckligen
Ladina Steiner, Rumendingen
Liam Wyss, Bifangmatt

Wir wünschen den Konfirmandinnen und Konfirmanden ein schönes Fest, 
viel Freude und Gottes Segen auf ihrem weiteren Lebensweg!

Ausflug nach Freiburg im Breisgau

Noch bis am 9. Mai kann man sich mit selber organisiertem 
Bahnbillett anmelden zur Reise am 16. Mai nach Freiburg im Breisgau 
mit Besichtigung des Buches, in dem die Kirchgemeinden Wynigen 
und Koppigen vor 750 Jahren zum ersten Mal erwähnt wurden. 
Anmeldung und Auskunft zu den Zugverbindungen beim Pfarramt 
Wynigen, 034 415 11 38, pfarramt@kirchewynigen.ch


